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::Beiblatt zur Parlamontskorrespondo.n~ 16. Juli 1952 

der J.b~. F a g e th, W i d m a y 0 r, • i !lJl b C 1'1 g (} rund Genosson 

an ion Bundo~ndnister t'ü:r Land- und Fors twiJ..'tschaft $ 

botrattolld to.ri:lauf-<mde Schädigung der Fischerei durch Angohörige der 

BcsatzWlBSmäChto • .o 

......... --. 
!l!rot.zwiederholt crgangoncr Verboto und Genißscr Reglementierungon­

se1tcnsversch1odQno:r Xommandostollcn der J3csatzun~chte übon vi c1~ 

~ Angehörigen den wi1don Fischfangaus*-.oSio bedienen sich .o41o'bei häu­

t1g auoh ganz unsportlicher Mittel und riChton dadurch in don 40r F1sch~ 

:r:oi cl.ionendcn G4wässel\llschVlcrc, unwiedorbringliche Schäden an. 80 11ird bei-
- . 

• piolswiose aus einem Fischereirovior im Im+viertcl bekannt, daß dor 40ri;.1-

ge E:t-trag bo:i,m Abfang von Forellen von einem fIiiheren Jahresdurchschnitt 
- " 

von 7.311 kg auf'466 T..g gesunken ist. Dies bedeutet nicht nur cihoem.p:tind-

liehe Scbi:idigun.gfUr dio -berufsmäßigon Fischer und Fischzüchtcr, sondern 

hoeinträchtigt auah die Versoz-gung gewisser Vcrbrauchszontron mit Frisce­

:tischen. Insbesondere im Innviertel sind di~ Fischorcibetriobo dUrch das 

sogenannte Sportfis-chon der Angehörigen der Besatzi;Lngsmaoht in. ihrer Ex1-

st~ b~droht. Don unterzoichneten Abgeordnotenwurden Fälle zur Ke~tnis 

tobracht, in c,lenc;n l..angjährigo ]orufsfisch~r _ gczwungcn:wurdon, ihre Jiletri a... 

'bo einzustellon und einon anderen Erwerb zu suchen. 
.. ~ \ 

Die untQrzeichnetcn Ab,gQordnotcn ric_ten daher an den Herrn Bundos-.o 

min1ator für Land- und Foratwirtschaft dienachstehondo.o 

J. n fra ge~: 

1. Ist der Herr :Bunde~minister fÜr :La.nd- und Forstwirtsohaft berait •. 

1n c\01l liechoreibotrioben Erhebungen zu veranlassen, um die dlU'ch die wil­

dO, unsportliche Fischol"ei der Angehöri_gen der Bcsati:nlngsmächto VOru.:r.-s8ch-

ton Schäden ziffcrllIlläßig feststollen zu lasson und dem Hohen Hause darübor. 

~ b-erichton..? 

2. Ist der Horr Bundosminister für Land- und Forstwirtschaft bereit. 

boi den ]csatzun~mächtcn mit lfuchdruck dahing4hond einwirkonzu lassen. 

daß ihre Angehörigen dazu verhal ton 'tlerden, sich bezüglich des Fischfan--, 
. g48 don östarrcichischcn Gesetzen und Vero~_dn~ngcri zu 'll,ntcrstellon? 
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